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Die Notwendigkeit eines solchen Ateliers ergibt sich aus der Schere zwischen 
ökonomischen, technologischen und politisch bedingten sozialen Veränderungen und dem 
im engeren Sinne als Kultursektor bezeichneten Bereich von Kunst, Bildung und 
Erziehung. Diese Schere geht, so eine Arbeitshypothese aufgrund langer Erfahrungen in 
Kulturarbeit seit Jahren, wenn nicht seit Jahrzehnten, immer weiter auseinander, und 
Mensch und Kultur antiquieren (im Sinne Günther Anders „Die Antiquiertheit des 
Menschen“) zusehends.

Die Politik verschleppt zäh, bewegungsunfähig und desinteressiert mit 
Lippenbekenntnissen und Business as usual und mit dem Rotstift in der Hand wichtige 
kulturelle Reformen in Bildung, Kunst und Kultur und leistet damit dem Verfall Vorschub, 
während die Herausforderungen eigentlich wachsen.

Diesem Trend kann im Atelier Imperfekt, mit dem Narrativ für Kulturutopien im 
Erzähltempus Imperfekt, “entgegengedacht” werden.

Ich setze auf ein breites Netzwerk universalpoetischer Aktivitäten und thematisiere den 
Global Sound der Weltkulturen.

Uri Bülbül

Atelier Imperfekt
Treffen: 29.8.; 21.11.; 12.12. - 18.30 – 20.30 Uhr (T)Raum 158

http://www.Globalkultur.org/
mailto:info@Globalkultur.org

